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1946 keine W.K. Dasch en Grund zum salutiere!

Jä gäll, so geit's

Irgendwo in einem vor und durch
den Krieg bekannten Kurort. Eines der
Grand Hotels ist noch durch Militärbüros

besetzt. Zur Bewachung der Ab¬

bauaktion steht immer noch eine grimmige

Schildwache im Stahlhelm mit
Gewehr vor dem Eingang.

In dem danebenstehenden, nicht
weniger «Grand»-Hotel, ist eben ein Trupp
Yankees eingezogen; von den Zimmer-

tenstern aus sehen sie sich die Gegend
an. Einer von ihnen erblickt die Schildwache

und ruft ihr zu: «Hello, guy
the war is over!» W.S.

(Ob der G.I. s wohl Bö's Zeichnung
gesehen halle? Der Selzer.)
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